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GV des  FC Balzers 
FUSSBALL: Am Montag, 18. März 
2002, findet i m  kleinen Gemeinde­
saal Balzers u m  20.00 Uhr  die dies­
j äh r ige  ordentliche Generalver­
sammlung  des FC Balzers statt. Wir 
möchten dazu alle Mitglieder, 
Freunde u n d  Gönner des Vereins 
recht herzlich einladen. W i r  bitten 
u m  pünktliches Erscheinen. 

IAAF führt EPO-Tests 
im Training ein 
LEICHTATHLETIK: Der Internatio­
nale Leichtathletik-Verband (IAAF) 
fuhrt Trainingskontrollen a u f  Blut­
doping ein. Die Tests a u f  EPO a u s ­
serhalb v o n  Wettkämpfen werden  
im Mai beginnen. Die IAAF ist 
gemäss eigenen Angaben der  erste 
Weltverband, der unangemeldete 
Blut- u n d  Urinkontrollen im Trai­
n ing  durchführen lässt. ' 

Zülle und Dufaux 
geschlagen 
RAD: Alexander Winokurow (Kas) 
u n d  Erik Zabel (Bild) haben dem 
Team Telekom die ersten Saisonsie­
ge beschert. Der 31-jährige Welt-
ranglisten-Erste Zabel gewann den 
Auftakt des Tirreno-Adriatico, Wi ­
nokurow setzte sich a u f  der 4. Etap­
pe v o n  Paris-Nizza durch u n d  über­
nahm zugleich das Trikot des Ge-
samtleaders. 

A m  M o n t  Faron verwies Olympia-
Silbermedaillengewinner Winoku­
row Laurent Jalabert mit 28 Sekun­
den Vorsprung a u f  Rang zwei. Der 
Franzose, der  Paris-Nizza schon drei 
Mal gewann, liegt n u n  in der  Ge­
samtwertung sechs Sekunden hinter 
dem Kasachen. Winokurows Antritt 
im Schlussaufstieg zwei Kilometer 
vo r  dem Gipfel w a r  sehr explosiv 
u n d  eindrucksvoll. Keiner der Spit­
zengruppe vermochte nu r  
annähernd den Kontakt z u  halten. 

Die Schweizer Laurent Dufaux 
und  Alex Zülle fielen a u f  der abge­
sehen v o m  Finale flachen Etappe 
bereits früh aus  der  Entscheidung. 
Sie erreichten die letzte Rampe mit 
über drei Minuten Rückstand a u f  die 
Führenden. Die Ambitionen a u f  ei­
nen  Spitzenplatz in der  Endabrech­
nung  sind somit ver tan.  

Zabels Erfolg in Italien wurde 
überschattet v o n  einem schweren 
Sturz seines Teamkollegen Gian 
Matteo Fagnini. In der  Abfahrt 6 km 
v o r  dem Ziel erlitt der  Italiener, Za­
bels wichtigster Helfer in Massen­
sprints, einen Schlüsselbeinbruch. 

Paris-Nizza. 4 .  Etappc, Perthuis - Tou-
lon/Mont-Faron (175 km): I. Alexander 
Winokurow (Kas) 4:21:54 (40,092 km/h). 2. 
Laurent Jalabert (Fr) 0:28. Andrej Kiwilew 
(Kas) 0:32. 4. Sandy Casar (Fr) 0:37. 5. Jens 
Voigt (De) 0:45. 6. Mario Aerts (Bc) 0:55. 7. 
Aitor Garmendla (Sp) 1:00. 8. Didier Rous 
(Fr) 1:08, 9. Stephane Heulot (Fr) 1:13. 10. 
Vladimir Miholjevic (Kro) 1:28. 

Gesamtklassement: 1. Winokurow 
17:33:23. 2. Jalabert 0:06. 3. Rous 0:49. 4. 
Casar 0:54. 5. Voigt 0:56. 6. Kiwilew 0:58. 
.7. Aerts 1:08. 8. Garmendla 1:22.9. Heulot 
1:29. 10. Garcia Cdsas (Sp) 2:03. - Ferner: 
20. Zülle 3:34. 27. Dufaux 4:21. 50. Char-
riire 9:27. 64. Elmiger 12:19. 78. Loder 
17:49. 93. Fragniire 22:56. 106. Gianetti 
30:34.128. Aebersold 37:12. 130, Zampie-
rl 38:55. 

Tirreno-Adriatico. 1. Etappe, Massa Lu-
brense - Sorrente (124 km): 1. Erik Zabel 
(De) 3:15:39 (38,027 km/h). 2. Giovanni 
Lombardl (It). 3. Jan Svorada (Tsch). 4. Os­
car Frelre (Sp). 5. Guido Trentl (It). 6. Fabio 
Sacchi (It). 7. Massimo Strazzer (It), alle 
gleiche Zeit. 8. Enrico Cassani (It) 0:02. 9. 
Paolo Bettln! (It). 10. Ruggero Marzoll (It), 
gleiche Zeit  

Kein Comeback von Mario Frick 
Der 35fache Teamspieler steht der Nationalmannschaft weiterhin nicht zur Verfügung 

Mario Frick wird in näherer Zu­
kunft dem Liechtensteiner Na­
tionalteam weiter nicht zur Ver­
fügung stehen. Dies teilte der 
Verona-Stürmer dem LFV per 
E-Mail mit. Unklar ist derzeit 
die Situation um den ehemali­
gen Teamspieler Harry Zech, der 
für das Testspiel gegen Nordir­
land einberufen wurde. 

Stefan Lenherr 

Wie aus  e iner  Mitteilung des Liechten­
steiner Fussballverbandes (LFV) hervor­
geht wird der  35fache Nationalspieler 
Mario Frick der  Nationalmannschaft 
weiter nicht z u r  Verfügung stehen. 
Nachdem d e r .  LFV-Vorstand den 
28jährigen,-der als Stürmer bei Hellas 
Verona in der  italienischen Serie A u n ­
ter  Vertrag steht, mehrmals kontaktier­
te, u m  mit ihm Gespräche über e ine  
Rückkehr in den Kreis der  National­
mannschaft  zu fuhren, teilte Frick per 
E-Mail mit, e r  wolle sich vollends auf  
seine Club-Karriere konzentrieren. 
«Dies w a r  bestimmt nicht eine Absage 
für immer. Wir werden sehen, w a s  in 
nächster  Zeit passiert», erklärte LFV- Für Mario Frick ist  das Nationalteam vorerst kein Thema. 

SKISPRINGEN: Simon Ammann 
fand a u f  der Grossschanze in Trond-
heim (No) im Training und  in der 
Qualifikation das richtige Timing 
noch nicht. Am weitesten sprang 
Weltcupleader Adam Malysz mit 
132,5 m im zweiten Trainingsdurch­
gang.  

Resultate 
Trondhe lm (No). FIS-Weltcup. Gross -

schanze.  Qualif ikation (Gate 9): 1. V d i -
Mattl Lindström (Fi) 127,0 (127,5). 2. J a n n c  
Ahoncn (Fi) 125,4 (125,5). 3. Michael Uhr­
m a n n  (De) 122,9 (125,5). F e m e r :  15. A n d ­
reas Küttcl (Sz) 100,9 (113). 17. Sylvain 
Freiholz (Sz) 99.5 (112.5). Vorqualif lzierte 
(Top 15 Weltcup/Gate  8): I. Adam Malysz 
(Pol) 129,6 (127). 2. Matti Hautamäki (Fi) 
125,0 (125). 3. Robert Kranjcc (Sin) 124,8 
(126). Ferner :  9. Simon A m m a n n  (Sz) 95,4 
(113). Nicht ges tar te t :  Sven Hannawald  
(De) u n d  Martin Schmitt  (De). 

Fussball-News 
Verfolger-Duell Servette - GC 

W e r  bleibt Basel  a u f  d e n  Fersen? 
Servette  u n d  d i e  Grasshoppers  messen  
s i ch  heute  i m  v o r g e z o g e n e n  Finalrun­
den-Spie l  d e s  5. D u r c h g a n g s  (20 .15  
Uhr/SF2) a u f  der  Charmilles  z u m  Ver­
folgerduell .  Nur  der  S ieger  bleibt im 
Meisterrennen.  Endet d ie  Partie u n e n t ­
sch ieden ,  w ü r d e  s i ch  v o r  a l lem Basel 
freuen. D a n n  w ü r d e n  d i e  w o h l  gröss -
ten Titelkonkurrenten bereits  12 Ver­
lustpunkte  zurückl iegen  u n d  müssten 
ihre Mei s terhof fnungen  versch ieben .  

Guerrero für längere Zeit out 
FCZ-Stürmer Francisco  Guerrero hat 

s ich be im Derby g e g e n  d ie  Grasshop­
pers a m  letzten S a m s t a g  s c h w e r  ver­
letzt. Sportarzt Heinz  B ü h l m a n n  d iag­
nostizierte e i n e n  Innenbandriss  und 

Dortmund im Glück 
UEFA-Cup Viertelfinale: Dortmund spielt remis 

Eine gu t e  Ausgangslage schaffte sich 
Borussia Dor tmund  m i t  d e m  torlosen 
Remis gegen die Tschechen v o n  Slo­
v a n  Liberec in Prag. Italiens Co-Lea-
de r  Inter  Mailand muss te  sich im 
Hinspiel gegen Spaniens  Spi tzenre i ­
t e r  Valencia m i t  e inem 1:1 begnügen .  
I m  holländischen Duell t r enn t en  sich 
de r  PSV Eindhoven u n d  Feyenoord 
Rot terdam 1:1. In Nikosia setzte  d a s  
israelische Überraschungsteam v o n  
Hapoel Tel Aviv se inen Siegeszug 
fort u n d  bezwang d e n  fünffachen 
Europacupsieger  Milan u n t e r  mas s i ­
v e n  Sicherhei tsvorkehrungen mi t  
1:0. 

Mit dem 0:0 ha t  Borussia Dortmund 
einen wichtigen Schritt für  die erste 
Halbfinal-Qualifikation in einem e u ­
ropäischen Wettbewerb seit vier  J a h ­
ren gemacht.  Das Team v o n  Matthias 
Sammer  beanspruchte zwar  einiges 
Glück, verdiente sich da s  Unentschie­
den j edoch  mi t  e iner  kämpferischen 
Leistung. 

Die Borussen gingen die Partie g e ­
gen den  tschechischen Tabellen-Drit­
ten vorsichtig an.  Immerhin hatte Slo­
v a n  Libierec, das  erneut ins Letna-Sta-
dion i n  Prag ausweichen musste, 
sämtliche vier  bisherigen Heimspiele 
i m  UEFA-Cup mit  einem Torverhältnis 
v o n  12:2 Toren fü r  sich entschieden 
u n d  dabei unter  anderem Patrick M ü l ­
lers Lyon mit  einer 4:1-Packung n a c h  
Hause geschickt. 

«Unser Ziel w a r  es, z u  Null z u  Spie­
lern, erklärte Sammer. Der Bundesli-

Dortmunds Jan Koller setz t  sich gegen seine Landsmänner aus  Tschechien durch. 

ga-Zweite, der  ohne  Reuter u n d  Dede Resultate 
(gesperrt) sowie Kehl (nicht spielbe­
rechtigt) antreten musste, beging a l -  UEFA-Cup-Viertelflnals Hinspiele:  
lerdings ZU viele leichte Fehler u n d  PSV Eindhoven - Feyenoord Rotterdam 1:1 
stand zeitweise s tark un te r  Druck. Die (0: i) 
hochkarätigste Chance de r  Partie ver-  Hapoel Tel Aviv - AC Milan 1:0 (1:0) 

gab Slovans Nemzar  i n  de r  36. Minu-  Slovan Liberec - Borussia Dortmund 0:0 
te, als e r  e inen Ball aus  zehn Metern Inter Malland - Valencia 1:1 (0:0) 

völlig freistehend übe r  das  BVB-Tor Rückspiele am 21. März. Halbfinals am 4./1I. 
schoss. April. Final am 8. Mai In Rotterdam. 

Generalsekretär Markus  S c h a p e n  M a ­
rio Frick hatte im S o m m e r  2001 ,  n a c h  
Unst immigkei ten  mit  Nat ionaltrainer  
R a l f  Loose, s e i n e n  Rücktritt a u s  d e m  
Liechtensteiner Nat iona l t eam bekannt  
g e g e b e n .  

Spielt Harry Zech oder spielt 
er nicht? 

Unklar ist derzeit d i e  Si tuat ion bei 
d e m  für d e n  USV Eschen-Mauren  sp ie ­
l e n d e n  Harry Zech, der v o r  d e m  letzten 
WM-Qual i f ikat ionsspie l  g e g e n  B o s n i ­
e n  s e i n e n  Rücktritt m ü n d l i c h  bekannt  
gab .  Zech wurde  fülr das  Testspiel g e ­
g e n  Nordirland überraschend a u f g e b o ­
ten .  «Nach den  FIFA-Statuten m ü s s e n  
Rücktritte d e m  entsprechenden  Ver­
b a n d  schriftlich vorge leg t  werden.  
D i e s  dient dem S c h u t z  der Vereine und  
d e s  Verbands.  Harry Zech  hatte  j e d o c h  
ke in  Rücktrittsschreiben vorgelegt»,  s o  
Markus  Schapcr  z u r  derzeit igen Si tua­
t i o n .  Der LFV-Vorstand sieht  s ich i n -
d e s s  nicht  veranlasst  das  Gespräch mit 
d e m  ehemal igen  Nationalspie ler  zu s u ­
c h e n .  G a n z  anders sieht da d i e  A u f f a s ­
s u n g  v o n  Nationaltrainer Ralf  Loose 
aus ,  der mit Zech sehr  w o h l  Gespräche 
geführt  hat u n d  s ich über e ine  Rück­
kehr  des  Routiniers sehr freuen würde.  

e i n e  B e s c h ä d i g u n g  d e s  Miniskus  a m  
rechten Knie. Der  25 - jähr ige  Argent i ­
nier  m u s s  in d e n  n ä c h s t e n  T a g e n  o p e ­
riert werden  u n d  fallt für u n b e s t i m m t e  
Zeit aus.  

Jancker zwei Wochen out 
Bayern M ü n c h e n s  S türmer  Carsten 

Jancker  füllt mit  e i n e r  K n ö c h e l v e r l e t ­
z u n g  rund z w e i  W o c h e n  a u s .  D a m i t  
m u s s  e r  a u c h  für d a s  Test-Liindcrspicl  
g e g e n  d ie  U S A  v o m  2 7 .  M ä r z  a b s a ­
g e n .  

Seoul will Verkehr während 
WM halbieren 

Während der  W M  wi l l  Südkorea in  
d e n  Spielorten Seoul ,  I n c h e o n  u n d  S u -
w o n  den  Verkehr halbieren.  D i e  Ein­
s c h r ä n k u n g e n  für PKW u n d  Lastwa­
g e n  sol len e i n e n  Tag v o r  d e m  Spiel  b e ­
g i n n e n  u n d  b i s  a m  T a g  n a c h  d e m  Spie l  
andauern.  

SQUASH: Die Vaduzer Squasher  
Marcel Rothmund u n d  Ral f  W e n a -
w e s e r  schieden a n  den  Schwe izer -
meistcrschaften i m  Einzel in der er ­
s ten  Runde a u s  u n d  bestreiten n u n  
die Platzierungsspiele  u m  d e n  9 . - 1 6 .  
Rang.  Der als N u m m e r  8 gese tz te  
Marcel Rothmund unterlag D a n y  
Oeschger  mit 1:3 Sätzen 
(9:2 /2:9 /6:9 /5:9) .  Ral f  W e n a w e s e r  
verlor  g e g e n  d e n  als 4. gese tz ten  
Marcel  Straub klar mit 0 : 3  
(2:9 /7:9 /2:9) .  

Resultate 
Squash-Schwcizcrmeisterschaft in Viliis 

(Schlicren). Einzel: MarccI Rothmund -
Dany  Ocschgcr |:3 (9:2/2:9/6:9/5:9). 

Ralf Wenaweser - MarccI Straub 0:3  
(2:9/7:9/2:9). 

Davos gewinnt 
ungefährdet 
Qualifikationssieger Davos u n d  Lu­
gano profitierten beim Auftakt  zu 
den  NLA-Playoff-Halbfinals v o m  
Heimvorteil. Die Bündner  besiegten 
den  EHC Kloten 3:1,  Lugano b e ­
zwang  die ZSC Lions in d e r  ersten 
Reprise des letztjährigen Finals 4 :2 .  
Christian Dub£ ragte  be im verdienten 
Erfolg der  Südtessiner, die nach 2 7  
Minuten  1:2 zurückgelegen ha t ten ,  
m i t  drei Skorerpunkten heraus .  

Mit einem nie gefährdeten 3:1-Heim-
sieg gegen die Kloten Flyers ist Davos 
in seine Halbfinalserie gestar te t  Dem 
Qualifikationssieger gereichte gegen 
die harmlosen Zürcher jeweils ein Tor 
pro Drittel zum Erfolg. 

Beim ersten Gegentreffer durch Bo-
honos nach genau 19 Minuten ver tän­
delte Cellar im eigenen Drittel die 
Scheibe, Bohonos schloss z u m  1:0 ab. 
Auch 0:2 durch Nationalspieler Fi­
scher stand die «Youngster»-Linie wie­
der  a u f  dem Eis. Jursinow stellte im 
letzten Drittel um;  der  Schwede Fred-
rik Nilsson hatte Doppeleinsätze z u  
absolvieren. Quasi als Rehabilitation 
gelang Bärtschi nach 56 Minuten im­
merhin der Klotener Ehrentreffer. 

Playoff-Resultate 
Nationalliga A 

Halbfinals (best of 7): 
Davos (1.) Kloten (6.) 3:1 (1:0,1:0,1:1) 

Lugano (2.) ZSC Lions (&.) 
4 : 2 ( 0 : 1 , 2 : 1 , 2 : 0 )  

r 


